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Fokus Forschung
Die Rubrik »Fokus Forschung« informiert 
regelmäßig über erfolgreich eingeworbene 
Forschungsprojekte von öffentlichen Zu-
wendungsgebern (BMBF, DFG, SMWK, Auf-
tragsforschung usw.). 

Neben den Projektleitern stellen wir die 
Forschungsthemen, den Geldgeber und das 
Drittmittelvolumen kurz vor. In der vorlie-
genden Ausgabe des UJ sind die der Verwal-
tung angezeigten und von den öffentlichen 
Zuwendungsgebern begutachteten und 
bestätigten Drittmittelprojekte für den Zeit-
raum Ende September/Mitte Oktober 2010 
aufgeführt.

Verantwortlich für den Inhalt ist das 
Sachgebiet Forschungsförderung/Transfer.

BUNDes-Förderung:
Prof. Fettweis, Institut für Nachrich-

tentechnik, EXIST-Gründerstipendium: 
Advanced Radio Control System (ARCS) 
- Pilotenbasierende »Dirty RF« Messge-
räte, 100,0 TEUR, Laufzeit 01.01.2011 – 
31.12.2011

BMBF-Förderung:
Prof. Bemmann, Institut für Interna-

tionale Forst- und Holzwirtschaft, Verbund-
koordinator für das Verbundprojekt: Agro-
ForNet, 2,0 Mio EUR, Laufzeit 01.09.2010 
– 31.08.2014

AiF-Förderung:
Prof. Weber, Institut für Fluidtechnik, 

Analyse des Leistungspotenzials elek-
tromagnetischer Aktoren für pneumati-
sche Schaltventile, 180,3 TEUR, Laufzeit 
01.09.2010 – 28.02.2013

Dr. Jesse, Institut für Massivbau, ge-
meinsam mit Prof. Cherif, Institut für 
Textilmaschinen und Textile Hochleis
tungswerkstofftechnik, Entwicklung einer 
Prinziplösung für Gebäude aus tragfähi-

gen Textilbetonfertigteilen, Fördervolu-
men 340,1 TEUR, Laufzeit 01.07.2010 – 
29.02.2012

Prof. Schlecht, Institut für Maschinen-
elemente und Maschinenkonstruktion, 
Profilwellenkerbwirkung II – Tragfähigkeit 
von Zahnwellenverbindungen unter typi-
schen Einsatzbedingungen, 117,3 TEUR, 
Laufzeit 01.09.2010 – 28.02.2013

Prof. Mechtcherine, Institut für Bau-
stoffe, Basaltfaserstabbewehrte Betonbau-
elemente, 174,7 TEUR, Laufzeit 01.09.2010 
– 31.07.2012

DFG-Förderung:
Prof. Pöschel, Institut für Algebra, Zer-

legung und Komposition algebraischer 
Strukturen – eine relationale Struktur-
theorie, Personalmittel für 30 Monate + 
27,5 TEUR sonstige Mittel

Prof. Hanses, Institut für Sozialpäd-
agogik, Soziale Arbeit und Wohlfahrtswis-
senschaften, Konstruktionen des Sterbens, 
Personalmittel für 24 Monate + 46,1 TEUR 
sonstige Mittel

Prof. Laubschat, Institut für Festkörper-
physik, Electronic structure and magnetism 
of ultrathin transition metal-graphene lay-
ered systems, Personalmittel für 36 Monate 
+ 123,0 TEUR sonstige Mittel

Prof. Czarske, Institut für Grundlagen 
der Elektrotechnik und Elektronik, Zeit-
lich hochauflösendes Doppler-Global-Ve-
lozimeter zur Turbulenzspektrenmessung, 
Personalmittel für 36 Monate + 81,1 TEUR 
sonstige Mittel

Prof. Voigt, Institut für Wissenschaftli-
ches Rechnen, A diffuse-interface approach 

for coupled bulk/surface systems in multi-
phase flow, Personalmittel für 36 Monate 
+ 49,7 TEUR sonstige Mittel

Dr. Steinebrunner, Molekulare Bio-
technologie, Signalling function and me-
tabolism of extracellular nucleotides in 
plants, 12,7 TEUR sonstige Mittel

Prof. Schwille, BIOTEC, SynDiv, Per-
sonalmittel für 36 Monate + 111,0 TEUR 
sonstige Mittel

LANDes-Förderung:
Prof. Spallek, Institut für Technische In-

formatik, Software-Entwicklungswerkzeuge 
zur Hardware-/Software-Effizientanalyse 
in komplexen eingebetteten Systems-on-
a-Chip, 244,7 TEUR, Laufzeit 01.10.2010 
– 30.09.2012

Prof. Stephan, Institut für Bahnfahr-
zeuge und Bahntechnik, Systemintegration 
von Energiespeichern beim Refurbish-
ment von Schienenfahrzeugen – Energe-
tic Refurbishment, 165,0 TEUR, Laufzeit 
07.06.2010 – 31.12.2012

Prof.Kabitzsch, Institut für Angewand-
te Informatik, gemeinsam mit Prof. Leh-
ner, Institut für Systemarchitektur, und 
Herr Heidrich, Institut für Künstliche 
Intelligenz, Erforschung und Erprobung 
höchst energiesparender IT-Systeme auf 
der Grundlage eines neuen Computing-
Konzeptes, Fördervolumen ≈ 1,1 Mio EUR, 
Laufzeit 01.08.2010 – 31.07.2013

Prof. Bilitewski, Institut für Abfall-
wirtschaft und Altlasten, Überführung des 
Messverfahrens zur Bestimmung von si-
liziumorganischen Einzelverbindungen 
von Hausverfahren zum Standardverfah-
ren, Entwicklung eines Messverfahrens zur 

Bestimmung des Gesamtsiliziumgehaltes 
in der Abluft sowie in Bio-/Deponiega-
sen…, 328,0 TEUR, Laufzeit 01.11.2010 
– 31.10.2012

Prof. Herlitzius, Institut für Verarbeitungs-
maschinen und Mobile Arbeitsmaschinen, 
Innovationen im Ladewagen zur Verringe-
rung des spezifischen Energieverbrauchs und 
Erhöhung der Produktivität, 488,1 TEUR, 
Laufzeit 01.11.2010 – 31.08.2013

Auftragsforschung:
Prof. Melzer, Institut für Schulpäd-

agogik und Grundschulpädagogik, 132,2 
TEUR, Laufzeit 08/10 – 07/12

Prof. Leo, Institut für Angewandte Pho-
tophysik, 128,0 TEUR, Laufzeit 09/10 – 
08/13

Dr. Reuter, Fakultät BIW, Fakultätsre-
chenzentrum135,3 TEUR, Laufzeit 10/10 
– 05/12

Prof. Koch, Klinik und Poliklinik für 
Anästhesiologie und Intensivtherapie, 30,0 
TEUR, Laufzeit 09/10 – 12/10

Prof. Kugler, LS für Gesundheitswissen-
schaften/Public Health, 18,3 TEUR, Lauf-
zeit 09/10 – 02/11

Dr. Schmitt, Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie, 140,0 TEUR, Laufzeit 2010 
– 2013

Dr. Schade, Institut für Verkehrspla-
nung und Straßenverkehr, 31,1 TEUR, 
Laufzeit 10/10 – 06/11

Prof. Storch, Klinik und Poliklinik für 
Neurologie, 113,0 TEUR, Laufzeit 11/09 – 
12/10

Prof. Ahrens, Institut für Verkehrspla-
nung und Straßenverkehr, 56,0 TEUR, 
Laufzeit 08/10 – 02/11

Prof. Herlitzius, Institut für Verfah-
rensmaschinen und Mobile Arbeitsma-
schinen, 188,1 TEUR, Laufzeit 09/10 – 
12/11

Dr. Albrecht, Institut für Verkehrsin-
formationssysteme, 150,0 TEUR, Laufzeit 
06/10 – 03/12

Prof. Pillunat, Klinik und Poliklinik 
für Augenheilkunde, 45,1 TEUR, Laufzeit 
09/10 – 08/11

Dr. Schöne, Institut für Maschinenele-
mente und Maschinenkonstruktion, 14,3 
TEUR, Laufzeit 09/10 – 12/10

Dr. Stintz, Institut für Verfahrenstech-
nik und Umwelttechnik, 104,2 TEUR, 
Laufzeit 05/10 – 12/11

Dr. Ludwig, Medizinische Klinik und 
Poliklinik III, 50,5 TEUR, Laufzeit 10/10 
– 09/12

Prof. Seidler, Institut und Polikli-
nik für Arbeits- und Sozialmedizin, 48,9 
TEUR, Laufzeit 10/10 – 05/11

Prof. Odenbach,  Institut für Strö-
mungsmechanik, 44,5 TEUR, Laufzeit 
07/10 – 12/10

Prof. Günther, Institut für Oberflä-
chen- und Fertigungstechnik, 38,6 TEUR, 
Laufzeit 09/10 

Prof. Schmidt,  Institut für Land-
schaftsarchitektur, 50,3 TEUR, Laufzeit 
10/10 – 06/12

Florenz – geschichtlich und heutig

Studentengruppe aus 
Dresden besuchten 
Partnerstadt in der Toskana 

Vom 27. September bis zum 4. Oktober 
2010 besuchte eine Gruppe von Studie-
renden der Italianistik der TU Dresden im 
Rahmen der von der Fakultät Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften vorgese-
henen Exkursionen Dresdens Partnerstadt 
Florenz. 

In den sieben Tagen des Aufenthalts be-
sichtigten die neun Studierenden, begleitet 
von  der Sprachwissenschaftlerin Prof. Ma-
ria Lieber und der Italienischlektorin dott.

ssa Simona Bellini, die wichtigsten Monu-
mente der Stadt – Kirchen, Paläste, Muse-
en – Streifzüge, die ihnen ermöglichten, 
die Stadt von ihren römischen Ursprüngen 
bis hin zur Gegenwart kennenzulernen. 
Bei der Exkursion fanden drei institutio-
nelle Begegnungen statt: ein Interview mit 
der Bürgermeisterin für Jugend, Wissen-
schaft und Forschung der Stadt Florenz, 
Cristina Giachi, eine Führung durch die 
italienische Sprachakademie Accademia 
della Crusca, die ihren Sitz vor den Toren 
der Stadt hat, und die Besichtigung des 
Kunsthistorischen Instituts Florenz/Max-
Planck-Institut. Neben dem »Kulturmara-
thon« hatten die Studierenden auch Zeit, 
die typischen Florentiner Spezialitäten zu 

kosten, so Pasta e fagioli (eine reichhaltige 
Bohnensuppe), Arista (Schweinebraten mit 
Rosmarin) oder Trippa (Kutteln mit Karot-
ten und Sellerie). Für die meisten Dresdner 
Studierenden war dies die erste Reise in die 
toskanische Hauptstadt – nach den vielen 
Entdeckungen aber wird sicherlich bald 
eine neue folgen! 

Die Exkursion wurde von der Landes-
hauptstadt Dresden, der Gesellschaft von 
Freunden und Förderern der TU Dresden e. 
V. und von der Fakultät Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften der TU Dresden 
gefördert. Der Abdruck des Interviews ist 
für eine der nächsten Ausgaben des Uni-
versitätsjournals geplant.

Simona Bellini, Maria Lieber

Dresdner Italianistik-Studenten in Florenz.� Foto: Maria Lieber

Mozart und Fauré
Gedenkkonzert für 
Prof. Christian Hauschild

Am 13. November 2010, 16 Uhr, wird Cho-
rus 116 e.V. in der St. Marienkirche in 
Pirna Requien von Mozart und Fauré auf-
führen. 

Dieses Konzert findet zum Gedenken 
an den langjährigen Chorleiter, Professor 
Christian Hauschild, der am 13. April 2010 
gestorben ist, statt.  

Unter Leitung von Milko Kersten spielt 
die Neue Elbland Philharmonie. Als Solis
ten konnten Jana Reiner (Sopran), Susann 

Jacobi (Alt), Eric Stokloßa (Tenor) und Eg-
bert Junghanns (Bass) gewonnen werden. 
Die Orgel spielt Karl-Heinz Ludwig. � Mag.

Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756–1791): Requiem für Soli, 

Chor und Orchester (KV 626)
Gabriel Fauré (1845–1924) Requiem 
für Soli, Chor, Orchester und Orgel 
op. 48

Karten zum Preis von 15 Euro, ermä-
ßigt 12 Euro, gibt es im Vorverkauf in 
der Kanzlei der St. Marienkirche und 
der DNN.

Universitätschöre gemeinsam
Deutsche Erstaufführung 
der Missa pro Pace 
von Wojciech Kilar

Im Rahmen ihrer langjährigen Zusam-
menarbeit führen die Universitätschöre 
Dresden und Danzig das große chorsinfo-
nische Werk des polnischen Komponisten 
zusammen mit dem Universitätsorchester 
Dresden am Sonntag, dem 21. November 
2010 um 17 Uhr in der Lukaskirche Dres-
den auf. Die künstlerische Gesamtleitung 
hat Maja Sequeira. 

Seit vielen Jahren besteht eine enge Part-
nerschaft zwischen den Universitätschören 
Danzig und Dresden. Der Kontakt kam 
während der Teilnahme auf einem Chor-
wettbewerb in der Tschechischen Republik 
zustande. In ersten A-cappella-Konzerten 
mit gemeinsam gesungenen Titeln kam 
man sich künstlerisch und menschlich 
näher. Das Ergebnis ist nun ein großan-
gelegtes chorsinfonisches Konzert, welches 
sowohl in Danzig als auch in Dresden auf-
geführt wird. Auf dem Programm steht das 
Hauptwerk – die Missa pro Pace – eines 
der bedeutendsten zeitgenössischen polni-
schen Komponisten: Wojciech Kilar.

Wojciech Kilar dürfte unbewusst einem 
breiteren Publikum durch die Komposi-
tion von über 130 Filmmusiken bekannt 

sein. So begegnet er uns u.a. in Filmen von 
Krzysztof Kieslowski (Der Zufall – mögli-
cherweise), Roman Polanski (Der Pianist) 
oder Francis Ford Coppola (Dracula). Er 
studierte Klavier und Komposition in Kato-
wice und war Stipendiat bei Nadia Boulan-
ger in Paris. Er startete seine Karriere unter 
Einfluss des Neoklassizismus der 50er Jah-
re. Zu Beginn der 60er Jahre wurde er mit 
Krysztof Penderecki und Henryk Mikołaj 
Gorecki zum Mitbegründer der Neuen Pol-
nischen Avantgarde-Schule, und begeis
terte sich für eine neue Richtung in der 
zeitgenössischen Musik, den Sonorismus. 
Auch verwendete er serielle und Zwölfton-
techniken. In den 70er Jahren wurde sein 
Stil kommunikativer, basierend auf den 
Traditionen der Folklore und der religi-
ösen Musik. Kilars Missa pro Pace ist ein 
Auftragswerk zum 100-jährigen Bestehen 
der Warschauer Philharmonie. Musikdi-
rektor Kazimierz Kord bestellte seinerzeit 
eine Messe für den Weltfrieden im neuen 
Millenium. Unter seiner Leitung wurde das 
gewaltige Werk am 12. Januar 2001 urauf-
geführt. � Katharina Steffens

 Aufführung am Sonntag, dem 
21.11.2010 (17 Uhr), Lukaskir-

che Dresden. Karten sind zu 12,- /8,- 
Euro an der Abendkasse oder unter 
0351 463-34143 bzw. unter
office@unichor-dresden.de


